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1 Erläuterungen

I Rechtsqrundl e der Statlstik
Dle gesetzllche Grundlage der Statlsttk deg
straßenpersonenver.kehrs bililet das Ge§etz zur
Durchfilhrung elner Statistik über die Perso-
nenbeförderung im straßenverkehr (PersBefstatc)
ln der Fasaung der Bekanntrnachung vom 24. Junl
1980 (BGBI. I s. 865) ln Verblndung nlt dem Ge-
setz über die Statistik für Bundeszwecke (Bun-
desstatistikgesetz - BStatG) vom 14. März 1980
(BGBI. r S. 289).

2 Krei6 der Befragten (Auskunftspflichtiqe)
Auskunftspfltchtig sind aIIe Inhaber und ver-
antwortlichen Leiter von Unternehmen, die el-
nen Betriebssltz im Inland haben und - au§-
schlleßlich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehnlgungspflichttgen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) von 21. Vlärz
1951 (BGBI. I S. 241), zuletzt geändert durch
dae fünfte Gesetz zur änderung des Personenbe-
förderungsgeaetzes von 9. JuIi 1979 (BGBI. I
S. 989), betreiben. Die Auskunftspfllcht er-
gibt sich aus § 4 PeraBefstatG in Verblndung
§ 10 BStatG.

3 Unfanq der Statist tk
Die statistlk des straßenpersonenverkehrs er-
atreckt sich grundsätzlich auf alle den PBefG
unterllegenden Personenbeförderungen nlt Stra-
ßenverkehrsnitteln durch auskunftspfllchtlge
Unternehnen und den Freigestellten Schülerver-
kehr dleser Unternehmen. Der grenzüberschrel-
tende Verkehr auskunftspfllchtiger Unterneh-
men ist dabel einschl. selnes Auslandsanteils
in den Ergebnlssen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr nlt Personenkraftwa-
genz dle nicht nit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet und bei Unternehmen des Kraftonni-
bueverkehrs eingeaetzt sind, sowle der gesam:
te Kraftdroschkenverkehr sind von der statl-
gtlschen Erf assung ausgenonrnen.

Ebenfalls ausgenonmen lst derjenige Berufsver-
kehr nach S 43 Nr. 1 PBefG, den Unternehmen
zur Beförderung ihrer Arbeltnehmer mit eigenen
oder angenieteten Kraftonnibussen für die Be-
förderten unentgeltlich durchführen.

Damit dem Benutzer ein Überbllck liber den ge-
santen öffentllchen Pergonennahverkehr vetmit-
telt wlrd, werden einige Angaben aus der El-
senbahnstatistlk in clle Veröffentllchungen
über den Straßenpersonenverkehr libernomnen.

4 Berichtsrreg, Methode de: ErEACgUng und
Aufbereitung

Von den Großunternehmen nit Jahreselnnahmen
aus den genehmlgungspfllchtigen Linienverkehr
von mlndeetens 3 MilI. DM lst monatllch eln
"Erhebungsbogen L" nlt Angaben über dlen Li-
nienverkehr und vlertelJährltch ein oErhe-
bungsbogen G" rnlt Angaben ilber dlen Gelegen-
heitsverkehr, von Kleinunternehmen mit weniger
aIs 4 Bussen lst ein "Erhebungsbogen Gn nur
jährltch und zusätzlich - sofern sle auch LI-
nienverkehr oder Frelgestellten Schülerver-
kehr betrelben - vierteljährlich ein oErhe-
bungsbogen LE auszufüIlen. Die Mehrzahl der
Unternehnen hat viertelJährltch Je elnen
"Erhebungsbogen L" und elnen trErhebungobogen

Gn oder elnen konbinierten oErhebungsbogen V'
mit Angaben über den Linienverkehr und den
Gelegenheitsverkehr auszufü1 1en.

Ftir die Jährliche Unternehmenserhebung haben
außerdem alle Auskunftspflichtigen elnen eln-
heitlichen "Erhebungsbogen zum Jahresberlchto
über ilie ZahI der Beschäftigtenr Fahrzeugbe-
stand und Llnlenbestand am 30. Septenber des
Berlchtsjahres sowie über dle umsätze aus der
Personenbeförderung ln Vorjahre abzugeben.
Die Erhebungsbogen, die von den Erhebungsbe-
hörclen der Bundesländer vemendet werden,
weichen zlm Te11 in Bezeichnung und formaler
Gestaltung von einander ab.

Die ausgefüllten Erhebungsbogen nerden von
den Auskunftspfllchtlgen - ln der Regel über
die Jewells örtltch zuständlge Genehnigungs-
behörde - an das zuständlge Statl§tl§che Lan-
deoant (in Schleswig-Eolstein und - bei den
Erhebungsbogen zur kurzfrlstigen Berlchter-
stattung - auch ln Land BerLin an dle oberste
Verkehrsbehörde des Landes) gesandt und dort
zu LandeEergebnissen zusanmengefaßt. Das Sta-
tlstische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter oder die obersten Verkehrsbehör-
den der Länder dle Landesergebnlsee zulelten,
stellt daraug dle Bundesergebnisse zusamnen.
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Die Angaben der Auskunftspfllchtigen beruhen
z.T. auf Schätzungdn. Dle ln trErhebungsbogen

zum Jahresberlcht" eingetragenen UDsatzangaben
für das VorJahr clürften dabel zuverlässlger
sein als dle in den EErhebungsbogen der Ver-
kehrestatlstlk" filr die elnzelnen Monate oder
VlertelJahre des VorJahres eingetragenen Eln-
nahnen.

5 Reolonqllslerung
Ergebnisse ln tieferer regionaler Gliederung
aIB nach Bundesländern enthält dle Bundessta-
tisttk nlcht. Dle Zuordnung elnes Unterneh-
mens nlt seinen Betrlebs- und Verkehrslelstun-
gen zu elnen Bundesland richtet sich grund-
Eätzlich nach den Sitz dler Genehmlgungsbehör-
de, die den Unternehnen dine Genehnigung für
Straßenpersonenverkehr ertellt hat. Dle ört-
llche Zuständtgkett der Genehnigungsbehörde
bestlmnt sich bein Llnlenverkehr nach den Ge-
bietr ln den dle Llnie verläuftr beln Gelegen-
heitsverkehr nach dem Sltz des Unternehmens.
Dieeer Sitz lst auch naßgebend für die örtll-
che Zuständtgkeit eineE Statlstlschen r,andes-
aotes, wenn ein Unternehmen von Genehnlgungs-
behörden aus zwei oder nehr Ländern Je elne
oder mehrere Genehnlgungen für Straßenperso-
nenverkehr erhalten hat. Bundesbahn und Bun-
despost werden kelnen der Bundeeländer zuge-
ordnet, sondern Je geeondlert ausgewiesen.

6 Begrlffserklärungen
6.1 Großunternehmen und Klelnunternehmen
Aus der Gesantheit aller auskunftspfllchtlgen
Unternehnen sind die Großunternehnen heraus-
gehoben, well all.eln ste monatlich Angaben
ilber lhren Llnlenverkehr liefern roüssenr und
die Kleinunternehnen, weil sie nur Jährlich
über thren Gelegenheitsverkehr zu berlchten
haben. Die übrigen Unternehnen dle über Li-
nienverkehr und Gelegenheitsverkehr vlertel-
Jährlich berlchten, sind nlcht ry1!g! daE-
Eestellt.

6.1.1 Großunternehmen

Großunternehnen iur Slnne dleser Statlstlk sind
Unternehmen mlt Jährllchen Einnahmen aus dem
genehrnigüngspftichtlgen Llnlenverkehr von mln-
desteng 3 MltI. DM.

6. 1 .2 Kleinunternehmen

Kleinunternehmen irn Slnne dieser Statlstlk
sind Unternehnen nit weniger als 4 Bussen.

6.2 Verkehrsnittel
6.2.1 Straßenbahn

Straßenbahnen ln Sinne dieser Statistik sind
dIe. echienengebundenen Personenverkehrsnlttel
nach § 4 PBefG, cl.h..neben den Straßenbahnen
herkönnllcher Bauart aueh dlie Stadtbahnen eln-
Echließlich der Eoch- und U-Bahnen (v91. zLf,-
fern 6.2. 2 und 6. 2. 3 ) .

6.2.2 Straßenbahn herklJmllcher Bauart

Straßenbahnen herkönnllcher Bauart slncl Schle-
nenbahnen, clle den Verkehrsraurn öffentllcher
Straßen benutzen und elch in der Betriebsweise
der Eigenart des straßenverkehrs anpassen und
aueschlleßllch oder überwlegend cler Beförde-
runE von Personen in Orts- und Nachbarortsbe-
relch dienen.

6.2.3 Stacltbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen nlt überwiegendl
von Indlvldualverkehr unabhängiger Gleisfüh-
rung und nit Einrlchtungen zur autonatischen
ZugbeelnflusEung.

Zu den Stadtbahnen gehören auch dle Bahnen,
die nach § t! Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen
glelchgestellt slnd. Ee sind dlee Bahnen, dle
als Eoch-, Untergrund- oder Schwebebahnen oder
ähnllche Bahnen besonderer Bauart angelegt
eind, ausechließlich oder ilberwlegend der Be-
förderung von Peraonen in Orts- oder Nachbar-
schäftsberel-ch dienen und nlcht Bergbahnen oder
Seilbahnen sinal. Die S-Bahnen der Deutschen
Bundeebahn slnd auegenomnen.

5.2.4 Obus

Obusse slnd elektrlsch angetriebene Straßenfahr-
zeuge, dle ihre Antrtebsenergle einer Fahrlei-
tung entnehnen und nlcht Echienengebunden sind.

5.2.5 Kraftfahrzeug
Kraftfahrzeuge sind nach § 4 Abs. 4 PBefG
Straßenfahrzeuge, die durch eigene Maschlnen-
kraft bewegt werden, ohne an Schlenen oder
elne Fahrleltung gebunden zu seln. Kraftfahr-
zeuge in Sinne der Statlsttk des Straßenper-
sonenverkehrs sind nur Kraftomnlbusee und
Personenkraftwagen.

6.2.6 Kraftomnibus
Kraftonnlbusee slnd Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderung von Personen geelgnet und bestirunt
undl mit nehr ale acht Fahrgastplätzen ausge-
Btattet sind.
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6. 2.7 Personenkraftwagen

Pereonenkraftwagen slncl Kraftfahrzeuge, die
zur Beförderung von Personen geelgnet und be-
stlmnt und nlt höchstens acht Fahrgastplät-
zen ausgestattet slnd. Für clle Statlstlk des
Straßenpersonenverkehrs kommen nur Personen-
kraftwagen nlt Genehnlgung für den Llnien-
verkehr sowLe Personenkraftwagen des Gelegen-
heitsverkehrs, dl.e mlt acht Fahrgastplätzen
auagestattet slnd und von Unternehnen des
Kraftonnibusverkehrs eingesetzt werden, In
Betracht.

6.3 Verkehrsarten

6.3. 1 Linienverkehr

Der Begrlff "LlnlenverkehrE uofaßt dle nach
dem PBefG genehrnlgungspfJ.ichttgen Personen-
beförderungen nit schlenen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsnitteln und mlt
ßraftfahrzeugen im Linlenverkehr. Unter Ll-
nienverkehr nlt Kraftfahrzeugen lst nach s 42
PBefG derjenige Kraftfahrzeugverkehr zu ver-
stehen, bel dern zwischen bestlmnten Ausgangs-
und Endpunkten elne regelmäßlge Verkehrsver-
blndung eingerlchtet lst, auf der Fahrgäste
an bestimmten Ealteste1len eln- und ausstei-
gen können. Eingeschlossen sind stets dle Son-
derformen des Llnlenverkehrd nach § 43 PBefG
(mlt Ausnahrne desJenlgen Berufsverkehrs, den
Unternehmen zur Beförderung lhrer Arbeitneh-
mer mit eigenen oder angemleteten Kraftomnl-
bussen unentgeltllch für dle Beförderten
durchfiihren) und darüber hinaus der Frelge-
6telIte schüIerverkehr.

6.3.2 Allgemeiner Linienverkehr

Unter trAllgemeiner Linlenverkehr' lst der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßen-
personenverkehr und der genehmlgungspflich-
tige Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach § 42
PBefG ohne dessen Sonderforrnen nach § 43
PBefG zu verstehen.

6.3.3 des Linienverkehrs

Sonderformen des Llnlenverkehrs slnd nach
§ 43 PBefG'die nachstehend (zlffern 6.3.3.1
bls 5.3.3.3) aufgeführten Verkehrsfornen.

5.3.3. 1 Berufsverkehr (Sonderforn des Llnlen-
verkehrs gemäß § 43 Nr. 1 PBefc)

Berufaverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefc lst dle
regelnäßige Beförderung mit Kraftomnibussen
von Berufstätigen elnes oder nehrerer Unter-
nehmen unter Auaschluß anderer Fahrgäste zwi-
schen lilohnung und Arbeltsstätte.

6.3. 3 2 Markt- und Theaterfahrten ( Sonderför-
men des Linlenverkehrs geroäß s 43 Nr.
3 und § 43 Nr. 4 PBefc)

l,[arkt- und Theaterfahrten slnd regelmäßige Be-
förderungen von Personen von und zu Märkten
bzw. fheateraufführungen u.ä. Veranstaltungen
(2.B. Konzerten).

6. 3. 3. 3 Schülerfahrten (Sonderform des Llnlen-
verkehrs genäa s 43 Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten slnd regelnäßlge Beförderungen
von Schülern tnit Kraftfahrzeugen zwlschen Woh-
nunlg und Lehranstalt unter Ausschluß anderer
Fahrgäste, sorreit die Beförderung für clle Schü-
ler nlcht unentgeltlich lst.

6.3 4 Freioe stellter Schülerverkehr
Elerbei hanclelt es slch un die für dlle Fahrgä-
ste unentgeltllch durchgeführten Beförderungen
nit Kraftfahrzeugen durch oder für Schulträger
zuu und vom Unterrlcht, die nach § 1 Nr. 4

Buchst. tl) der Verordnung über dlie Befrelung
bestinmter BeförderungsfäIle von den Vorschrif-
ten des PBefG (Freistellungs-Verordnung) vom
30. August 1962 (BGBI. I S. 601) clen Vorschrif-
ten des PBefG nicht unterliegen. Er unterschel-
det sich von den Schülerfahrten nach § 43 Nr.
2 PBefG im wesentlichen durch dle Unentgeltllch-
kelt der Beförderungen für dle Beförderten.

Statistisch erfaßt wlrd der Freigestellte
Schülerverkehr nur, soweit er von Unternehnen
durchgeführt wlrdr dle auch genehmigungspfllch-
tigen Straßenpersonenverkehr betreiben (slehe
Z|ffet 3 Absatz 1).

5.3.5 Gelegenheitsverkehr
A1s Gelegenheitsverkehr ist der Verkehr nach
§§ 48 und 49 PBefG nachgewlesen, der Gelegen-
heltsverkehr mlt Personenkraftwagen nach dle-
sen Paragraphen jecloch nur insoweit, a1s dle-
se nit acht Fahrgastplätzen ausgestattet und
bel Unternehnen des Kraftomnibusverkehrs ein-
gesetzt slnd.
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6.3.5. 1 Ausfluqsfahrten (Gelegenheltsverkehr
genäß s 40 Abs. 1 PBefG)

AIs Ausflugsfahrten gelten alle Fahrten dle
der Verkehrsunternehmer mlt Kraftomnibuesen
oder Persbnenkraftwagen nach. elnen bestlmm-
ten, von thm aufgestellten Plan und zu elnern
ftlr alle Tellnehmer glelchen und genelnsam
verdolgten Ausflugszweck anbietet oder aus-
führt. Dle statistische Erfassung ist genäß
ZLffet 5.3. 5 elngeschräinkt.

6.3.5.2 Ferlenziel-Relsen (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter Ferlenziel-Reisen werden Relsen zu Erho-
lungsaufenthalten verstanden, dle der Verkehrs-
unternehner nlt Kraftomnibussen oder Personen-
kraftwagen nach einen bestlnmten, von ihm auf-
gestellten Plan zu elnen Gesantentgelt für
Eln- und Rückfahrt sowie Unterkunft nlt oder
ohne VerS»flegung anbietet und ausführt. Die
etatistische Erfassung ist genä6 2iffer 6.3.5
elngeschränkt.

5.3.5.3 Verkehr nlt Mietonnibusaen (Gelegen-
heitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1 PBefG)

Mietonnlbusverkehr lst dlle Beförderung von Per-
sonen mlt Kraftomnibussen, die Lm ganzen zur
Beförderung angemletet werden und rnlt denen der
Unternehmer FahEten durchführt, deren Zweck,
Zlel undl Ablauf der Mieter bestfuont,. Soweit von
Unternehmern des Kraftonrnlbusverkehrg Personen-
kraftwagen nrlt acht Fahrgaetplätzen im Gelegen-
heltsverkehr genäß § 49 AbE. 4 PBefG eingesetzt
werden, ist dieser Gelegenheltsverkehr ln den
ausgewiesenen Ergebnissen des Verkehrs mlt
Mietonnibuesen enthalten.

6.3.5 cesamter öffentllcher Personennah-
verkehr

Unter dem Begrlff ncesamter öffentllcher Perso-
nennahverkehro wird der Llnlenverkehr der Stra-
ßenverkehrsmittel (auch sowelt er über größere
Entfernungen durchgeffihrt wircl), der Schlenen-
verkehr der nlchtbundeselgenen Elsenbahnen, der
S-Bahnverkehr der Deutschen Bundesbahn sowle
vom sonstlgen Schlenenverkehr der Deutschen
Bundesbahn der Berufsverkehr, der Schülerver-
kehr und der übrlge Verkehrr rnlt einer Reise-
welte von höchstens 50 km zusanmengefaßt.

Der Linlenverkehr mlt Straßenverkehrsmltteln'
der über eine Relseweite von 50 km hinausgeht,
lst - genessen an Ausnaß des gesanten Linlen-
verkehrs - unbedeutend. Im Schienenverkehr der
nichtbundeeeigenen Eisenbahnen, den S-Bahnver-
verkehr sowle ln Berufs- und Schülerverkehr
deE Deutschen Bundesbahn werden Personenbe-
förderungen über Relset eiten von nehr als
50 kn bisher nur Ln sehr gerlngem Ausmäß fest-
geetellt, so daß dlese BeförderungsfäIle die
Ergebniese des gesamten öffentllchen Personen-
nahverkehrs kaum beelnf lugsen.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Mletom-
nibusverkehr, Ausflugsfahrten, [lleEwagenver-
kehr, Kraftdroschkenverkehr), der im Nahbereich
stattflndet und der Fährverkehr über Blnnenge-
wässer slnd nicht in Begrlff nGesamter öffent-
Ilcher Personennahverkehr" elngeschloseen.

6.4 Unternehmensfomen

5.4.1 Konmunale und genischtwirtschaftllche
Unternehmen

Verkehreunternehnen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an deren Grund- oder Stamnkapltal
oder verglelchbaren ßapitalausstattungen Kör-
perechaften und Anstalten des öffentllchen
Rechts nit nehr als 50 t betseiligt slnd, Un-
ternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder
Obusverkehr gelten auch dann als "gemlscht-
wirtschaftllch", wenn der Antell der öffent-
lichen Band nur 50 t oder weniger beträgt.

6.4.2 Unternehmen d nlchtbundesel.qenen
Eisenbahnen

Unter dieser Posltlon werden - ohne Rücksicht
auf dle Besitzverhältnisse - mit Ausnahme der
Deutschen Bundesbahn alle dlejenigen Unterneh-
men aufgeführt, die außer StraßenPersonenver-
kehr auch Eisenbahn-Schienenverkehr durchfüh-
ren.

6.4.3 Prlvate Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Elsenbahn-Schlenen-
verkehr, sowelt eie nicht unter Ziffer 6.4.1
faIIen.
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I
5. 4. 4 Regionalverkehrsqesellschaften

A1s RegionalverkehrsgeselLschaften werden hier
dle Gesellschaften bezeichnet, die in elnem
bestimmten Geblet von Bundesbahn (bzw. elner
Kraftverkehrs-Tochtergesellschaft der DB) uncl

Bundespost unter Elnbringung der bls dahln von
ihnen in dlesem Gebiet betriebenen Kraftver-
kehrslinien zur Durchführung des Reglonalver-
kehrs (Personenbeförderungen lm Nachbarortsver-
kehr und über mittlere Entfernungenr .und da-
durch unterschieden vom Fernreiseverkehr ei-
nerseits und dem innerstädtischen Nahverkehr
andererseits) geblldet wurden. (Teilweise sind
derartige Regionalverkehrsgesellschaften auch
an lnnerstädtlschem Verkehr beteillgt).

5.4. 5 Verkehrsverbünde

Unter "verkehrsverbund" wird hier ein frelwil-
Iiger Zusanmenschluß von Unternehmen (verbund-
unternehmen) verstandenr bel dem ohne Fusion
dleser Unternehmen clie Zuständigkeiten für dle
Netz-, FahrpLan- und Tarifgestaltung für den
verkehr auf dem gelleinaamen Netz (verbundnetz)
elner geneinsamen Einrichtung dieser Unterneh-
men oder einen Verbundorgan übertragen wird.
Außer dem Verkehr auf den ln den Verbund eln-
gebrachten Llnign können die Verbundsunterneh-
nen Straßenpersonenverkehr auch auf weiteren
Llnien betreiben. In der Bundesstatlstik aus-
gewiesen werden die Beförderungsleistungen und

Einnahnen derjenigen Verbündel dle freiwilllg
dem Statistischen Bundesamt ihre Beförclerungs-
leistungen und Elnnahmen über den Verband öf-
fentlicher Verkehrsbetrlebe mittelLen und sich
mit der Veröffentlichung ihrer Einzelangaben
einverstanden erklärt haben.

6.5 Fahrausweisarten

Die beförderten Personen und - soweit für die
Beförderungen Einnahmen erzielt werden - auch
die Einnahmen lm AllgemeLnen Linienverkehr
werden nach den Fahrauswelsarten

- rEinzel- und Mehrfahrtenauswelse" (ohne
. Freifahrausweise ),
- rzeitfahrausweise für SchüIer, Studenten und

andere Auszubildendeo r

- nAndere Zeltfahrausweise',
- nschwerbehindertenauswelsen und

- "FreifahrausweLgen
getrennt dargestel J.t.

6.5.1 Einzel- und Mehrfahrtenausweise

Elerzu zählen neben Fahrausweisen für eine
elnzelne Eahrtr Rückfahrt-, Mehrfahrten- und

Streifenkarten auch Fahrauswelse, die eine
cültigkeitsdauer von wenlger als 3 Tagen ha-
ben (2.B. 24-Stunden-Ausweise).

Auch Beförderungen zu einem erhöhten Beförde-
rungsentgelt bet Fahrten ohne gültigen Fahr-
ausweis sind hier einbezogen.

Freifahrauswelse sind dagegen nicht einbezogen.

6. 5.2 Zeltfahrausweise
Eierzu zählen Fahrauswelse, die über einen 1än-
geren Zeitraun gelten (Wochen-r Monats-, Jah-
reskarten) und zumindest den Charakter einer
Wochenkarte haben. Fahrausweise, dle weniger
als 3 Tage gelten, werden zu den nEinzel- und
Mehrf ahrtenausweiseno gerechnet.

Zu den nZeitfahrausvreLsen für SchüIer, stu-
denten und andere Auszubildendeo zähLen in
der Regel Zeitfahrausweiser für die ein An-
spruch auf Ausgleichszahlungen nach § 45 a
PBefG besteht.

5.5.3 Schwerbeh ndertenausweise

Dies sind Ausweise, die zur unentgeltlichen
Benutzung der öffentlichen Nahverkehrsmittel
aufgrund einer Schwerbehinderung berechtigen.

5. 5. 4 FreifahrausweLse

Freifahrausweise sind alLe Fahrausweiser dle
zur unentgeltllchen Benutzung des Verkehrsnlt-
teLs berechtigen, mit Ausnahme der Schwerbe-
h indertenausweise.

6.6 Dars tunqseinheiten der Leis tunos-
statistik

5.6.1 Beförderte Personen

Die Angaben serden von den auskunftsPflichtt-
gen Unternehrnen in der Rege1 aufgrund der ver-
kauften Fahrausweise ermittelt. Bel den nach-
gewlesenen Angaben über dle beförderten Per-
sonen handelt es sich um unternehmensbeför-
derungsfälle, d.h. elne Person wird auf dern

Llnlennetz eines. Unternehnens auch dann nur
einmal gezäh1t, wenn dlese nachelnander meh-
rere Verkehrsnittel de§ Unternehmens mit dem-
seLben Fahrauswels benutzt hat.

6.6.2 Personen-Kllometer

Mit den Begriff oPersonen-Kll.oneter" wird die
in elnen Unternehmen während eines bestimmten

-7 -



ZeLtraums abgewlckelte Verkehrslelstung darge-
§telIt. Dle Personeir-Klloneter elnd dl.e von
clen bef6rderten Personen lo Berlchtszeltraum
lnsgesarnt zur0ckgelegten Kilorneter.

In Verkehr nlt Straßenbahnen und Obuesen, lm
Llnienverkehr nlt Kraftfahrzeugen sowle im
Frelgestellten SchüIerverkehr werden Personen-
Kllometer ln der Regel durch Multlpllkatlon
cler BeförclerungafElle n1t der nlttleren Rel-
sewelte errechnet.

In Gel.egenheltsverkehr werden Personen-Kllo-
meter fahrtenwelse ernlttelt: Dle Anzahl der
bef6rderten Personen (= BeförderungsfElle) je
Fahrt lst nit clen Kilotretern zu nultlpllzle-
ren, dl.e das Fahrzeug während dleser Fahrt
vom Abfahrte- bls zr:m Zielort der FahrgEste
zurückgelegt hat.

6.5.3 Wagen-[llometer
lilagen-Klloneter slnd clle Kllometer, dle dle
Zugfahrzeuge gowle die von lhnen nttpeführ-
ten Anhänger lm Elnsatz für dlie Personenbe-
förclerung zurückgelegt haben. Dle Besetzung

Im September 1983 wurdlen L!0 L i n I e n v e r -
k e h ,1) d., Großunternehmen 1) asr uttr.
Personen befördert, davon 433 DfiLl. in Allge-
mel.nen r,lnlenverkehrl), 7 M111. tn den Son-
derformen des Linlenverkehrsl) una 12 M111.
fun Freigestellten SchüIerverkehrl ). Inege-
sänt eurde dabel elne Verkehrelelstung von
2r97 l4rö,. Peraonen-Kilometern (PIo) erbracht,
davon 2175 l.lrd. Pkn fui Nlgenelnen Llnlenver-
kehr, 89 MIII. Pkn ln den Sonderformen des
Linienverkehrs und 120 MtIt. Pkn ln Freige-
stellten Schlllerverkehr. Dle Betriebelelstun-
gen beJ.lefen slch im Linlenverkehr der Groß-
unternehmen auf 162 Mi11. Wagenkilometer
(Wlm) , lm AJ.Igemelnen Llnlenverkehr auf
150 MtlI. Wkm, in den Sonderformen des Llnlen-
verkehrs auf 5 trtllI. Wkm und in FrelgestelLten
Schlllerverkehr auf 7 M111. WItm. Dle Elnnahmen
aus dem Fahrkartenverkauf im Llnienverkehr der
Großunternehmen betrugen ln Berlchtsmonat
431 MtlI. DMi davon entflelen 419 Mttl. DM auf
den Allgemelnen Llnlenverkehr und 12 MiLl. DM

auf die Sonclerformen des Llnlenverkehrs.

In den Monaten Januar bls September 1983 zu-
sammen beliefen sich ln L I n I e n v e r -
k e h r der Großunternehmen das Fahrgast-

cles Verkehrsmlttels spielt hierbei kelne RoI-
le. Nlerclings werden die Zu- und Abfahrten
nur insoweLt nitgezEhlt, als dlle Befördlerung
von Fahrgästen auf dlesen Fahrten zugelassen
lst. Dle beln Rangleren oder auf den End-
schlelfen zurückgelegten Wagen-Kllometer wer-
dlen aus erhebungstechnischen Vereinfachungs-
gründen elnbezogen.

6.6.4@
Einnatunen im Sinne dieser Statlstik sindl dlie
Erlöse aus dem Fahrkartenverkauf im Llnlenver-
kehr und fllr BeförclerungsleLstungen fun Gele-
genheltsverkehr nach §§ 48 unrl 49 PBefG (echter
FahrkostenantelL). Nlcht berückslchtlgt elnd
sonit aIIe Erlöse aus anderen wirtschaftlichen
IEtlgkelten (2.8. Reklane, Pachten uew.) sowle
tlle AbgeltungezahJ.ungen und andere Zuschüsse
cler öffentllchen Eand. Ebenfalle nicht enthal-
ten sind clie Erlöse für Befördlerungsleiistungen
ln Frelgestellten Schülerverkehr. Dle Angaben
enthalten - enteprechend desr Bruttosysten bel
den verkauften Fahrauewelsen - auch clle Um-
satz- ( Mehrwe rt- ) steuerbeträ9e.

aufkommen auf 4r 1 Mrdl. beförderte Personen,
clle Verkehrsleistung auf 2617 Mrd. Pkm bel
elner Betrlebsleistung von 1r38 Mrdt. $ll«r und
clle Einnahmen auf 3182 Itlrcl . Damlt lagen das
Fahrgastaufkonmen um 2r8 I und clle Verkehrs-
lelstung bel fast unveränderter Betriebslel-
stung (+ 0r2 t) um 3r7 t unter, dagegen die Eln-
nahrnen lEl 2rg I über den Ergebnlssen des ent-
eprechenden Vo rJ ahreszeitraums .

Der AItgemeLne Llnienver-
k e h r der Großunternehnen hatte ln der Zelt
von ilahresanfang bls Ende Septernber 1983 einen
Unfang von 3191 Mrcl. bef6rderten Personen und
24r9 vlrd. geleisteten Pkm, bel einer Betriebs-
Ieistung von 1129 Mrd. Wlsn . Dabei wurden Ein-
nahnen,ln E6he von 3172 Vtrd,. DM erzlelt. cegen-
Eber dem entsprechenden Zeltraum des VorJahree
ergab slch bel clleser Verkehrsart eln um 2rB t
gerlngeres Fahrgastaufkommen, und bei fast un-
verEnderter Betrlebsleistung (+ 0rl B) eine uro

3r6 t nledrlgere Verkehrsleistung, Jedoch r:m

2r9 t h6here Einnahmen.

Inden Sonderformen des
L i n I e'n v e r k e h r s wurden ln den
ersten neun ltlonaten des Jahres 1983 von Groß-
unternehmen 60 MtlI. Personen befördert,

2 tinienverkehr der Großunternehmen lm Septenber 1983
\

1 ) Begrtffsabg
rungen S. 3

renzungen siehe in den Erläute-
-8.
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776 Mtll. Pkn sowie 43 !,1i11. Wkm geleistet und
Einnahnen ln Eöhe von 100 Mill. DM erzielt.
Darnlt errechnen elch für den Berlchtszeitraum
Januar bis September 1983 bezogen auf die Groß-
unternehmen eln um 7r8 I kleineres Fahrgastauf-
konmen, elne um 5rl t niedrigere Verkehrslei-
atung, elne um 212 I geringere Betrlebsleistung
und um lrB t nledrigere Einnahnen ln dleser Ver-
kehrsart als für den entsprechenden Zeltraum des
Vorj ahres.

DerUmfang des F r e i g e s t e 1 I t e n
S c h ü I e r v e r k e h r s derGroßunter-
nehmen betrug ln den Monaten Januar bis Septen-
ber 1983 zusammen 96 Mill. beförderte Personen
und lr03 Mrd. geleistete Pkm bei elner Betriebs-
lelstung von 51 M111. Wkm. Ea ergaben sich danit
für den Freigestellten Schü]erverkehr der
Großunternehmen lm Berichtszeitraun bel fast
unveränderten Fahrgastaufkommen (- 0rl l) eine
um 5r9 I kleinere Verkehrslelstung jedoch eine
um 5r5 t größere Betriebsleistung als für dle
Monate Januar bls September 1982.

3 Straßenpersonenverkehr iur 3. Vlertel-
jahr 1983

Im 3. Vlerteljahr 1983 hatte der öffentliche
St raßenpersonenverkehr
mit Straßenbahnen (einschl. Eoch- und U-Bah-
nen), Obussen und Kraftomnibussen - ohne den
GelegenheitsveEkehr der Kleinunternehmenl )

- einen Umfang von 1 r37 tlrd. beförderten
Personen und 18rl Mrd. gelelsteten Personen-
Kilometern (Pkm) bei elner Betriebslelstung
von 840 MlIl.Wagen-KlLometern (WKm). Die er-
faßten Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf im
Llnienverkehr und der Personenbeförderung lm
Gelegenheitsverkehr betrugen dabei zueammen
1 r84 Mrd. DM.

In t i n i e n v e r k e h rl) aller
Unternehnen dea Straßenpersonenverkehrs wurden
im 3. VlertelJahr 1983 insgesamt 1,34 Mrd.
Pergonen befördert, davon 1 r23 Mrd. lm Allge-
melnen Llnlenverk.hrl), 43 Mi11. ln den sonder-
formen des L.inienverkehrsl ) und 71 MiIl. ira
Freigestellten Schülerverkehrl ). In"g"""rt wurde
dabei eine Verkehrsleistung von 10r0 !rrd. Pkm
erbracht, davon 7195 Mrd. Pkm lm Allgerneinen
Llnlenverkehr, 960 MiIl, Pkm in den Sonderfor-
men des t inienverkehrs und 1 , I 2 Mrd. Pkn im
Frelgestellten Schillerverkehr. Die Betriebslei-

1 ) Begriffsabgrenzungen siehe in den Erläute-rungenS.3-8.
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stungen tm Linienverkehr aller Unternehnen des
Straßenpersonenverkehre bellefen sich insge-
samt auf 583 MilI. Wkm, lm Allgemelnen Llnlen-
verkehr auf 471 Mill. Wkrnr In den Sonderformen
des Linlenverkehrs auf 50 M111. Wkm. und im
Frelgestellten Schülerverkehr auf 6t !{i11. Wkm-

Die Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf in
Llnlenverkehr der unternehmen des Straßenperso-
nenverkehrs betrugen im Berlchtsvlerteljahr
1r31 Mrd. D!{, davon entfielen 1r21 Vlrd. DM auf
den Allgemeinen Llnienverkehr und 101 Mlll. DM

auf clle Sonderfornen des Llnlenverkehrs-

Der Ge legenheitsverkehr
der Straßenverkehrsunternehmen ohne dle Klein-
unternehmenl) h"tt" im 3. viertelJahr 1983
elnen Umfang von 30 Mtll. beförderten Personen
und 8r11 Mrd. geleisteten Pkm bei einer Be-
trlebsleistung von 258 Mill. Wkn. Dle Einnahmen
aus der Personenbeförderung lm Gelegenheitsver-
kehr betrugen 531 MilI. DM.

Im geaanten öffentlichen P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r1), der den Linienver-
kehrl ) der straßenverkehrenlttel und elnen
Tell dee Eisenbahnverkehre unfaßt, wurden lm
Berlchtsvierteljahr 1 160 Mrd. Personen beför-
dert und 1317 Mrd. Pkn geleistet.

Im Zeit-raum Januar bis S 1983 hat te der
öffentllche S t r aß e n Pe r s o n e n-
v e r k e h r mit Straßenbahnen (elnschl-
Eoch- und U-Bahnen), obueeen und Kraftomnibus-
sen - ohne den Gelegenheitsverkehr der Kleinun-
ternehnenl ) - einen Umfang von 4164 Mrd. be-
förderten Personen und 53r2 Mrd. geleisteten
Pkrn bel einer Betrtebeleistung von 2r40 Mrd.
Wkm. Die erfaßten Einnahmen aus dem Fahrkarten-
verkauf in Llnienverkehr und der Personenbeför-
derung im Gelegenheitsverkehr betrugen dabei
zusanmen 5154 Mrd. DM. Damit lagen im Berichts-
zeltraum das Fahrgastaufkomnen im öffentlichen
Straßenpereonenverkehr um 3r3 I und dle Ver-
kehrsleistung um 1,6 t nledriger, dagegen dle
Betriebelelstung um 014 t und die Einnahmen um

2r0 t höher ale im gleichen Zeltraum des vor-
j ahres.

Im L I n I e n v e r k e h r der Straßenver-
kehrsunternehnen wurden in den Monaten Januar
bis Septenber 1983 insgesamt 4r57 Mrd. Personen
befördert und elne Verkehrsleletung von 34r3
Mrd. Pkm sowle elne Betrlebsleistung von l r80
Mrd. Wkm erbracht. Die Einnahnen aus dem Fahr-

1 ) Begrlffsabgrenzungen slehe in den Erläute-
rungenS.3-8.

kartenverkauf in Linlenverkehr aller Unterneh-
men des Straßenpersonenverkehrs betrugen in
diesem Zeitraum 4r32 l4rd. DM. Im Vergleich zum

entsprechenden Zeltraum des Jahree 1 982 waren
das Fahrgastaufkommen um 3r4 t, die verkehrs-
leistung um 316 t uncl die Betriebslelstung un
lrl t geringer, dagegen dle Einnahmen um lr4 t
größer.

Der A1lgemelne Linienver-
k e h r aller Unternehmen dea Straßenperso-
nenverkehrs hatte von Jahresanfang bis Ende
Septenber 1983 einen Unfang von 4,16 Mrd. be-
förderten Personen und 27 r 2 Mrd. geleisteten
Pkm bei elner Betriebsleistung von 1 r42 Mrd.
Itkm. Dle Einnahmen aus dem Fahrkartenverkaüf
beliefen sich dabel auf 4r00 Mrd. -DM. Gegenüber
den entsprechenden zeitraum des Vorjahres erga-
ben sich aus den Meldungen der Auskunftspflich-
tigen bel dleeer Verkehraart eln um 3,2 I klei-
neres Fahrgaetaufkommen, eine um 3r7 t niedri-
gere Verkehrsleistung und eine um 0rB t gerin-
gere Betriebslelstung, jetloch um 2,0 t höhere
Einnahnen.

Inden Sonderformen des
L I n i e nve rk e h r s wurden iurBe-
richtszeitraun von den Unternehmen des Straßen-
personenverkehrs 137 Mil]. Peraonen befördert,
3108 Mrd. Pkm und 159 MilI. Wkn geleietet so-
wie Einnahmen in Höhe von 318 Mi11. DM erzielt.
Danit ]agen In dleser verkehrsart das Fahrgast-
aufkommen um 6r3 t, die Verkehrsleistung um

ebenfalls 613 N, die BetriebslelEtung um 5rl t
und dle Einnahmen um 5r2 t niedriger a1s in den
ersten neuen Monaten des ilahres 1982.

Belm statistiech erfaßten Teil des F r e i -
gestellten SchüIerver-
k e h r s aller Unternehmen des straßenPer-
sonenverkehrs bellefen sich in den Monaten
Januar bis September 1 983 das Fahrgastaufkonmen
auf 267 Mill. Personen, die Verkehrsleistung
auf 4106 Mrd. Pkm und dle Betriebslelstung auf
223 MLLL. Wkm. Danlt ergaben sich für den Frel-
gestellten SchüIerverkehr aller meldepflichtl-
gen Unternehnen des StraßenPersonenverkehra ge-
genüber dem entsprechenden zeitraum des vorJah-
res in Berlchtszeitraum ein um 4r8 t kleineres
Fahrgastaufkorüren und eine un 1r0 t niedrigere
Verkehrsleistung bel nahezu unveränderter Be-
tri,ebsleistung (+ 0'4 t).

-10-



Der Gelegenheltsverkehr der
6traßenverkehraunternehmen ohne die Kleinunter-
nehnenl ) h"tt" ln der zeit von Jahreaanfang bls
Endle gcptenber 1983 einen Unfang von 75 lll1l.
beförderten Peraonen und l8r9 Dlrd. geleiateten
Pkm bel elner Betriebsleistung von 600 !1111.
9lkrn. Dle Einnahnen aus der Pereonenbeförderung
lm Gclegenhelteverkehr beliefen slch dabei auf
1 r23 llrd. DM. Darnit ergaben sich für den Gele-
gcnhelteverkehr lm Berlchtszeitraum 1983 gegen-
über dem enteprechenden zLitraun des VorJahres
eln un 2r2 t höheres Fahrgaetaufkonmen, eine um

1 ) Bcgrlffeabgrenzungen slehe in den Erläute-
rungenS.3-8.

2rl t größere peraonen-kilonetrieche Verkrärg-
lelatung; elne un 5rl t größere Betriebelciatung
und um 3r9 I höhere Elnnahmen.

Im geaanten öffentlichen P e r a o n e n -
n a h v e r k e h rl), der den r,lnlenverkehrl)
der StEaßenverkehrsmittel und einen Teil dea
Eieenbahnverkehra unfaßt, wurden in Berichte-
zeitraum 5r30 t{rd. Peraonen befördert und l5r5
t{rd. Pkm geleistet; danlt waren Fahrga8tauf-
komnen und Verkehrsleistung um Je 2r5 t klcl-
ner als in den ersten neun Monaten dee ilahres
1 982.

(
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Iagen-
Kl,loE6ter

Bef,örderte
PeEaoneD

Peraon6n-
Kllort€r lne-

g€8aDc

lrnEern6hE€nafor.E

g
Verkehraart
und -forB

loa-
g€satDt

dar. Ett
verl(ehrB-

lel,Btungon

1 Ltnlenverkehr der Grolurterrehnen

S€Bte@b€r 1983

ElnnahranLfd
Nr.

fagan-l Pcr.qrGn-
lltlomter 2)

xDla\r'ra1e u. g€olscht-
vlltschafEl. Unter-
nohDen .....

2 Ntchtbundeselgene
Els€abahn€n

3 Prlvatc UntornehE€n .....
4 D€utsche Brurdeebatn 4)....

5 tt€uteche Bundespost 4)....

5 In"g"oura ...

darunß€r!
Baln, Poat u. §eglo-
nalv€rk€hrageeell-
schaft€n 5) .....

R€glonalverkehra-
g€sellschaften 51 ....,

109

4

109

19

4o

I
I

r70

6r8
6rl

37.6
4r.9

161 ,6

149 16

512

3r8

LO6,2 360,1 2 OO8,2 322,2 3,12

nach llnt€roehEana

o,t6

0r15

O,l2

0 ,13

nach

19

4L

t
1

t7t

14rg
LO rT

5e12

713

451 ,2

13,7
tlr5
73,6
l0 r0

431,0

2r34
2 rtg
2 106

2.19

2,79

o,l2
o rl2
o rl2
0r13

134,5
101,8
629,9
9t 19

7

I
6

A

53,5 79,s 905,9 1O3r3 2p4

t1r0 L3,7 160,3 19.7 1 r89

l1 ,6
28,9
32r4
9rl

125,2
26 12

lO.?
41.2
53r3

4r1
43 rl

433,0

616

319

2 966,3

84r1
'178,3

223,7
53 r0

706,3
ll9,2
60, t

223 14

259,6
2g,l

308,9

2 75? tl

89r4

6l ,5

o14
27 14

419r3

ll ,7

8r9

0r0
2r8

2rst
2,57
2 r34
2 r75
3 rl2
3 r78
3 r39
3,48
3r30
3 ,10
2 r94

2 r80

2 r27

2 r33

2 ri0
2 rll

9

to
lt
l2
l3
t4
l5
lo
l7
t8
t9

24

Schl€sulg-Uolat€to .....
tldoDurg .. ...
Nl€dsraachaen . ..... ,.. ..
BreDen

Nordrh€tn-HestfaleD .....
Eeaa€n

Rh€lnland-Pfalz .......,.
Bcden-Iilrtt€Eb€rg .......
8lyern....i..
saarland
Eerlln (W€Et) .

AllgeDelner Llnt€n-
verkehr

Sond€rfonosn doa
Llnlenv€rkehra .... .... .

davont
Berufaverk€h.r
l,tÄrkt- u. TheaEer-
fahrtan

schillerfahrtGn . . .. .. ..
0r0
1r3

0r0
2r8

n ch V€rkbhr8

O,l5

0,13

or14

0r11
0r10

10

2

27

2

45

t3
10

28
23

4
.5

514
10 r0
1219

216

38,7
6r8
216

10 ,9
tA,7
tr5

L2,9

1216

25 t6
27 19

7rl
ll5rl

25.O
812

37 rl
4616
4r4

37 19

0,15
o,l4
0 ,14
O,l4
O,t7
o,22
0r14
o rl7
0,18
o 116
o rLz

l0
2

27

2

45

13

t0
28

23

4

4

20

2t

22

2J

25 Frelgecrellter schrller- 
Iverkehr

1) Der ilalrlestell 6nthä1t B€richtigulgea zu den v€r-
gangenen llonat€n, bel dten Vertnderung€n gegengb€r
deo VorJahr slnd auch nachträgliche B€rlchtlgung€D
zuD VorjahreszoltrarD berückglchtlgü.

6r8 11r5 119 r8

2) Ilagen-KLlc,Dater ba. P€r8on€n-Kllmeter 1o Fgels
geatellten Sctrülelvgrkshr slnal ,r{€r nlctrt }rerdck-
sichtigt.
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nlch UnterrrehmenBforncn, soule nach Ländern, verkehrsarten und -forBen

iranuär - §ept@ber 1983 1)

nrgicn-
KIl@t3a

loEEn

tIDd.ra

44rO

89r 1
1o7,9
23rd

334,3
58,9
22.3
95, 1

128,6
t2,7

113,6

t 290,9

4216

33r3

o12

912

+ t7.4
- 0rg
+ 316

- 612
+ 0r3

0ro
_ 4r7
+ 2rt
+ 2.1
- 2rS

- 0r9

+ ort

- 2r2

+ 4r3

+ 4trB
- 20t6

ll7,g
96 r0

4?2.9
129,9

4 062,3

108r9
27O.6,

2?2.7
85,4

I O?2,2
24O,1

93r5
354r5
533,3

34,3
.394,2

3 910,8

55 r9

3512

0rl
20 rG

- 2rl
- t3r4
+ 15,5

- 4tr0

- 2rB

+ ttrS
- 016

- 2rZ
- 5rj
- 2r9
- 6rO

- 4rl
- Zr4
+ 2ra
- 613

- 2rS

- 2rg

' 7r8

+ 3ra

x
- 2215

+ ort

l.t3r2
227 tt
23916

67 19

I Ö14,5
216,O

?t,t
311,5
43O.7

37 13

126 rg

3 724.5

99 r7

77 rB

0r5
2L.4

2r7o
2,55
2 r38
2.93
3r16
3t76
3 r41
3"35
3r52
3 r07
2 rgg

2,89

2,34

2.34

2/9O

,rl,

o r15
0, 14

o r'14

o r14
o rL'l
o r2o
0, ta
o rtS
orlz
9, t6
0,12,

o, t5

0 /t3

o r'LA

o.t4
ort0

+ l4r8
+ 0.3
+ 7.3
+ 3r3
+ t.5
+ 3r7
+ 0.,
+ 316

+ 5.5
- 7t2
+ 4r0

Ltat.

9

t0
11

,t2
t3
ta
t5
15

l7
18

19

Nr

925,3 + 2r0. 3245,8 1,9 t8 057,7 1,5 2 942,2 3r15

3r7 2,47

5r8 922,2 2 r2l

0115 + 3rS t

5316

5l r0
271.4
83r6

1 384,8

+ 2rg
'74,0
+ 79.4
- 38.5

+ 0.2

437.O lro 7L8,O

I 065,9
92O,8

5 005,9
I 610,1

26 650,5

2,8 I 013,5

8O7,2

I 676.L
I 876,9

497,8
6 026.9
I 106,2

5llr8
I 947,3
2 537,1- 

236,5
2 920,1

+ 0.9
- t4r0
+ t4r6
- 41,9

lo8r7
104,0
504r5
164,8

3 824,2

2,31
2 r3L
2.32
2rtL

0rll
O rl2
0r13
o rtz

+'3.2
- grö

+ 2212

'37rs
+ 2.8

2

3

{
5

60r15

Orlf. + 9.a I

orl2 + 2.7 7

g2, l + 4r8 115,3 + 5,6 1, 397.5 + 2.5 L52r9 1 r95

arten und -for!6n

24 953,2

776,2

557,0

316
215.6

I 031,1

+ t2.7
- 2r9
+ 2r0
_ 316

- 2r7
_ 9r2
- ör4
_ grg

+ 2r2
- 0t8
- 2r5

- 316

- Srt

\ j,5

x
- 2214

- Sr9

+ 2r9

- lrg

+ trz

+ 6513

- t3'tj

20

2t

22

23

2a

235!,4 + sr6 95,7

3) Elaecht. Verlnderung dles Berlcbtskrelsas.
4) Dte ERtulckltmg bel-Bund€Ebah! uad BuDdesPo8t

Iät auch dlavoD b€ebf1u8t, daß llo arabre 1982

Dl.t 6er überl.ettuag dler PostbuadloBBte auf d.l6
Burdesbaltl begonnen rnrrde.

5) Nur ttoD Burrdeebalur und BuDdeaPost gBblldate rc-
gloDalverkehrsgEs€t lsclrafEeD.

Etnnlb.n Vcrtn-
d.nrng
9.96.

Vorrrhflnsg€saDt

Vcrtn-
deruag
gegen _.

vorjahrl,

BcfOralsrt€
Peraone[

vcrrn- |
aenurg I

,ffifu,1
Pergonga-
KlIoDtsr

verän-
dcnrng
gegcn -.vorjaht''

tü1II. ü1II. Du Inrlt t ul.t r. t
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2 Allsenelner Ltnlenverkehr der GroEuntcrnehmen nac Fahrrugra I srrten

ilanuar - geptmber t98ill)

fahrau8wrlErrt

AIlEeDe lner lrlnl.nv.rh.hr
lnagearnt

davon :

auf Elnzel- und lrlctufahrtcn-
augwcltcn

auf Zcltfahraulwrltan f0r
Sch{l1or, Studcnt n und
and€rc Auazublldond,a

auf anderen zcltfahrausrrl8cn ..
auf Schwcrbchlnd.rt.nau.§€1!.n .

auf, frelfahrault.1!.n

B.trl.b.rmlg

Allgeoelner lJlnlGnvGrkrhr
lnrgesaDt

davon:
Dlt stlalenbahnan h.rkrm-
ll,cher BeuArt .....

u1t Stadtbahnen (clnlchl. Eoch-,
U.- und sch$6bebahn.n) .........
Elt obu!!€n . ..
Elt l(rafto0nlbursen urdl
Personenklaftragan

davon:
Elt el,gencn llhrz.ug'en
nlt angeuletct€n lahrzGugcn ..

verk€hrcvGrbunil

HaDburger verkehrevcrbund (mrV) ..
Zweckverband GroBEauD Eannover ...
verkehre;€rbund Rh€In-Ruhr §nR) .

Frankfurter Verkehrr- und Tarlf-

v€rkehr!- und Trrl,f,vcrbund
Stuttgart (WS)

u{lnchner v€rkehra- und Tarif-
verbund (ln/v) .

433 ,0

135 ,4

141,6
112,7
35,7
7r8

419r 3

221,4

10o,3
9r8

149,6

296,9

173,2

123,4

336,7

3 910,8

I 225,6

I 271 ,8
I 025,8

316 r6
70,9

rung
grgcnobcs

dt€lo

+ 416

+ 1O.O

866r1
892.t

2 77O r5

I 54514

1 O7Or9

2 860,4

2r8 j 724 t5 + 2r9

912 I 96614 0r7

- 3rl
+ Orj
+ 19r7
+ 0r2

3 Allgenelner Llnlenverkehr der GroEunternehmen nach Betrlebezwelqen

Janurr - septobcr t9g31)

Jarruar, - s€ptab€r 19831)

V€rtndl.lunE
g.grnüb.r d.E

VorJahr

+ OrI

EInnrhDn

342 13

ttt,?
744,4

203,A

l7o,a

319,4

I

15,9

15,6
0r3

ll7 ,g

86,8
30 ,9

142,4

135 12

2r8

r 010,5

754,3
256,2

- 516

+ 0rS

- 2r0

+ Or9

+ Or7
+ tr4

I 290,8

326 t4
l2i r8
617 ,5

15016

4 verkehrBlelstunqen und Elnnahmen ln verkehrsverbllnden*)

34, I
13,l
69,6

16,9

15,8

39,7

38r9
12 t2
85 15

23.9

20 rl

35 ,9

r) Vorläufige Erg€bnl8se.
1) Der .rahlestell enthf,lt B€rlchtlgungen ru den velgan§renen

llonaten, be1 den vertnderungen gegen0ber deo Yor]drr slnd

137 ,6

341 ,4

auch nachtrtrgllche Bcrictrtlgungpß sru Vorjalrree-
zeltrarD berück8lctrtlgrt.

9cptobcr 1983
v.!tnal.-

run9
g€genob€r

dlcD
vorlahr

Er,nnrtmn86törderte
Pcrlonen Elnnahmn Befördlert€

Peraonen

lt1I1. t ü111. I»tü1I1. ü1rr. Dü

Septeuber 1983

llrgün-KlloE tr!

ul11.

Eefördlerte
Peraonen

Peraoncn-
Kl1oE€t€r

tt: .1 Itl

§6pt€@ber l9&!

Bcförderte
Perlonen

-1.--

P€rSonan-
xiloEcter Elnnahren



5 A1lqcnGincr Llnlcnverlehr dor Unt.rnahncn lnlqcaatrt naeh Pahraulrctaartcn

t.-3. VlrrtrlJrhr I

,ahr.ut l..rt

tll{.rln.s Llnlmvrrlehr
lnagorart

druont

aut llnt.l- und x.hrfahrten-
ausrralaan

ru! fltt.hrrurotrn tltr
8cb0l,rr, 8tud.nt.n und
Ild.t. Auttublldrnde .....

aul üdar.n t ltl.br.u.-
nhn

aul 8chü.rb.hlnd.rt.n.u.-
rahn

rul lretlebrrux.la.n .....

tnt.ll Ör Grotunt.tn.hrn
E In.gat rt ln Prot.nt ....

I 226,3 I 210,8

413,7 680,4

35{,3

331,4

1o3,2

23 r7

241,4

289,9

94,2 93,0

4 162,8

I 315,8

1 393,0

L 054,2

327,8

72,O

3r8

+ 0r2

+ r9,0

+ 0rS

3,2 3 998,8

9,5 2 113,0

966,2

919 r7

93 rl

rung
g.g.n0b.r

dor

+ 2r0

1r8

+ 316

+ 9r8

+ 0r593,9 + 016

3. vl.rt.lr.hr lta3

llnnlh[an!.1örd.rt
Darronan Itnn.hrn tt l6r&rt.

Faraoaan

Vorlndo-
rung

gog.nllb.i
dar

hr:hhr
f,tll. ilr Irtll. Dr xttl. trltll.

I . -3 . Vl.rr.u.hr l9t3

Ltrl.b.tf,19

Allg.rlnar Llnhnurrkehr
ln.9.r[t

darqr s

rlt 8tn!.nbehnrn borlh-
llchar lauart

rlt 8t.dtb.bn.n (.ln.chl.
bch-, U.- und gclll.b.-
b.hn.n)

rlt lraltÜlbutxn und
Earaotranlrrltu.gan . . . . . . . . .

davon:
Dlt rlg€n.n SahrzGug€n ....

Bl.t angeol€tGten Eahrzeugen

47O,9

46,5

45,6

0r9

377 ,9

291 ,8

86,1

+ 0r5

- 2rO

- 0r3

- or8

+ tr2

I 419,8

142.4

735,2

2r8

1 139,5

975,1

264,3

rurg
g.g.nüb.r h

0r8

5r6

tntall &r .crotunt rn.hDn
.r Inaga.[t tn Pror.nt...... 9l ,0

1) Der Jahrestell enthäIt Berlchtigungen zu den ver-
gangenan llrnaten, bel dlen Veränderurgen geg€nüber

90,9 l0r9

d@ Vorjahr slnd auch nachträg11ch6 Bcrr.chtlgungen
zrD Vorjahrosz€r.tfaLu ber{lckeichtlgt.

3. vl.rt.IJ.hr t9t3

tl4.n-Illat.r
Irl11.

-15-
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frgan-
Xllort.r

B.lörd.rt.
Ptraonan

Paraonan-
ItI*t.r lnr-

gaa.rt

t ntarnahnnatoil

.".
V.rkahr.rrt
und -foil

1ne-r,
gesant

drr. rlt
Vrrkohrr-

lelatwrgen2) ü111. DU

NT
Lfd.

I lüunrl' u. g.rttcht-
vlrt.ch.ftl. tntar-
nrltrn .

2 xlcbtbund..alg.na
llt.nbrhn.n

3 Prtvetr Unt.rnahrn ...
a D.ut.ch. gundcrbehnS)..

s)5 tlut.ohc lund.apoat

5 Inagaaart ...

d.runtar s

7 Llnlenvcrkehr der Untcrnehrnen lnaqceant nach Untcrnchncng

3. VlertelJalu 1983

llnnrhrn

frg.n-

naoh gntarnahDna

787 312,9 981 ,5 5 492,2 887,2 2,gg 0, 17188

48

4 327

1

I
4 565

47

4 t78
I
I

4 414

2L,7
132,9
98,9
16,8

37 ,5
146 12

152 t7
2l ,9

1 339,8

36 ,8
166,3
791,4

30 12

311,8

O,l2
0, 1l
0rl3
0, 13

344 17

2 350,1
I 567,6

269,1

10 023,0

2 251,7

474 ,5

77 ,4

319,0
527,4
882 ,9
142 12

2 162,0
509, 1

292,O
787 ,4

1 481,4
145 ,3
943,7

7 946,5

959,5

775,9

8rg
174 r7

I 177 ,O

1,94
I,97
2 rOO

1 r88

1,96

1,83

2,45
2,46
2,13
2ßo
2,69
2,98
2,Ss
2,8O
2,8O
2,44
2,87

2,57

2,OO

2,OO

2 r87

I ,99

2,s? 0,,.5

7 Bahn, Foat u. nagb
n.lv.rI.hr.q. t.lI-
echeftrn5)

Rrg lonrlvrrkrhr q1
ga..llach.tt.n-'

582,6

143,5

27 ,7

78,1

79,7
30,2
53 ,4

716
13o,2

33 ,5
16,7
45,4
81 ,1
10rg
38 ,3

47O,9

50,4

41,7

0r3
9ro

6l ,3

2O9 r7

34,5

89,3

39 ,6
83,7

103 ,5
24,4

325 rO

90, 1

42,1
L26,6
195,5
12,7

127,8

226.3

42,8

30,3

or9
ll ,7

70,6

27O,4

ßrg

88,3

2!O,g

101,o

82,2

0,9
77 ,9

7

5

7

5

0,13

o,t2
8

9 Antclh dcr Grol-
unt.rnahDn ar Ina-gaült ln Prorant ....

SchLsig-Eobt.ln ....
B.rburg
Nlcdrrrechrn
Br.rn .
tbrdrh.ln{.tfal.n ...
Earaan .
nhclnl.nd-Pf.Iz .......
B.d.n{ilrtt.rb.rg . ... .
B.yarn .
Srertrnd
B.rlln (8..t)

llr3

145

27

s35

13

819

450

489

665

300

7t
48

l1r6

nrch

t0
il
l2
l3
ta
l5
t6
17

IE

t9
20

r40
26

535

13

717

443

483

655
2AS

7t
40

42,8
74,2
90,7
19,5

324,O
84,1
32 rl

ll7 ,3
180 ,8
16.l

1 08,5

0,15
0,14
0,14
0, 14

0, 16

0,19
0,14
0, 15

0, 15

O,l2
O,l2

0,15

0 ,11

0r11

0, 10

0, 10

nrch Varkahra

22

2t Allg.mln.r Llnlan-
vcrk.hr

Sondarloilan dca
Llnt.nv.rk.hr. .......

devon r
E ruf.eGlkchr
tlarkt- u. Thaat.r-
t.hrtcn

Schillcrfrhrten ......
Er.lg..t.llt.r Schill.r-
vark.hr ...... :

1) Dor Jahre8antel-I enthäIt Berlchtlgungen zu den v€r-
gangrenen Monaten, bel den VerändenrDg€n gegenilber
aloD Vorjah! slndl auch nacht!ägtiche B€richtlgnugan
auo Vorjahreazeltrar.E berockelchtlgrt.

2) Nicht bezogen auf dle dargestellte Verkehrsart.

3) Wagcn-KJ.Ioeter bzw. p€rgon€n-Kll@at€r lD Frelge-
Btellten Scholenerkehr Elnd hi€r nlcht berück-
.tchtlgt.

4) Einechl. Vertnderurg d6s B€rl,chtskrelsea.

23

2t

25

26
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foruenr Lllndernr aowle Verkehrearten und -fornen

ElnDlh€nVerän-
derurg
geg€n ..

vorjabr{'
Befördarto
P6tgon€D

Verän-
derung
gcg€n ..

vorJaür t'
PeraoD€n-
KL1@t€r gagan ,.

vorjahr {'

vertn-
alenrng

llßgi€lrDt
JC

I{agen- | P.r8onfa-
Rllutar-'

Vertn-
ilerung
g8gon ,.

vorJalut'
t rü11- r,r111.t ü1I1. Dü Dü t

1. - 3. vteltelrahr 19831)

lfagcn-
KLlcE€tor

fotlan

67.4
433,6
271,4
83r6

1 801 r7

43?.O

82rl

,.lndern

L4l,3
517.7
472,8
129,9

4 566,5

7L8,O

115,3

133,4
271 ,l
339,6
85r5

I t29r6
301,0
14L.5
45O 12

675.3
43,0

394,5

4 152,8

,136,5

9214

, 2,5
4t ,5

267,3

I 299,9
7 959,2
5 005,9
I 610,1

34 342,9

I 013,5

I 3gl ,5

1, 101 ,8
I 58918

2 9lO,O

501 ,1
7 429rt
l7to,9

994,9
2 e39.4
5 t62,9

419,9
2 9OA,2

2t 206,0

3 075,1

2 419,9

28,,e

627,3

132,6
533,0
604,5
164,8

Lfdl.
Nr.

945,8 + tr6 3304,8 2,0 t8 467,? 1,4 2 88213 3,13 O,t6 + 3r!t 1

- 2r0
- 5r7
+ lgri
- 38,6

- 5r3

- Or4

+ t5.5
- 41,0

- jr4

- 3r8
- 4r4
+ t4r6
- 4tt9

' 316

2r24
2 rOA

2 r32
2 rlt
2 r73

0 r1'2

0rlt
0r13
o.l2

5rg

3r7

6r3

ir7

2 r2l

1r 95

2r6L
2,54
2r25
2r93
3 rot
3 rl2
2 r74
3r05
2r98
2166

2r88

2,O2

2,0o

l r99

2 r?4
2,AQ

O rl4

o,t2

0 .lt

- 0r5
- 610
+ 22.2
- 37.5

] 7ro

+ 9t4

- t3r2
- 7r7

2

3

4

5

6trl

1,0

4r0

- ZrO

+ 5,6

4 3t7,2

92,2

L52.9

136 ,3
229,O

286.9
6?,9

1 10814

262,7
105r3
3g4 rg
576,7

53 r0
326,8

3 99818

318,4

253,3

3r0
62,O

+2r7?

7619 + ,r5 8819 + 0.8

+ 2r5

77 16 0r0 88r5 +0.9 9

60 12

90r 3

164 19

23,?
405, 1

101,6
53ra

146rO
260.8

26 rt
114,7

+ t.8
- 0rg
- 016

- 612

- trl
_ lr?
- 3r0
- 2rB

- Ort
+ t3r2
_ 0r9

_ Org

- 016

' jr7

' 5r3

- 3r5
- 619

' 4rl
- 618

+ tr6
- 516

- 2t4

' lr0
' 3r!
+ ors
' 5r8

- 2r2
' 9rt
- 4rB
- 016
+ 0r5
+ 3.5
+ 0.3

0,14
0r1{
0r13
0rl4
o 116

0 ,18
0, 14

0r15
0r15
0,13
o.L2

+ 4r3
+ 0r2
+ Or7

+ 3r3
+ 0.3
+ 2.7
+ Or3

+ ori
+ 5r3
- 1r4
+ 4r0

t0
1l
t2
t3
t4
t5
t6
L?

t8
19

20

rrten und -forlDrn

4t9,g

159,4

t2?,2

L,I
31 r0

222,6

- Org

- 6rt

- 4r9

- 30ra
' 9tG

+ Or4

' jr2

t 613

' 2r9

+ 3ra
- 1316

_ 4rg

0r15

0r10

0r10

0r10
0rl0

+ 2r0

- 5r2

_ 4r4

'2612
'14,0

2L

22

23

24

25

26

5) Dle Entrtcklug bet Bundlesbalu rmd Bundle8post
lat auch davon be€influ8t, ats8'tn ilatrre 1982
DJ't dl€t tlberleitr:ng d6r Postbu.illenst€ auf dJ.e
Burldt'asbahn bGgorltren nural€.

6) Nur voa Pr[rtto6bahlr üd Bund€EI,oEt g6b11dl€to R€glona1-
volk€hr6geEollschaf t€n.

{ 061,8 tr0

-t7 -



Ecförd.rtG
PoEaonrn

Pcrloncn-
f,lloDtcr lns-

gc..rt
rag6n-

HIII. U,r I
lelstungen2l

Untcrnchrnifor!

Irnd
lna-

varlahrafor!
dar. olt
varkahrs-

NT
Lfd

lbununalc u. gGElScht-
ulrt8chrftl. UntGr-
nchDn

NlchtbundGBe Igcnc
Elaenb.hnen

Prlvatc untGrnehDn ...
Ibut.chc Bundcebalrn3) .

5 EutEhG Bundcapoat3

Inlgeaut ...

d.runtar r

? Eahn, Polt u. ncglo-
nrlvcr laIl-
rchalton

8 Gelegenheitsverkehr'der Unternehrnen

i. viGrt.Urhr 1983

ElnnahEcn

ragcn- I Fcraoncn-
f,lloEGtGr

nach untGrnGhmna

213 222,1 3 ro7 0,08

2

188

4A

4 327

1

1

4 565

5

787

140

26

535

13

717

443

4S3

656

288

7t

40

18,3

616

500 ,9

4r7

012

530 ,6

2,56

2,O3

2,59

2 r22

2 106

2,4O

2,32
L ,97

2,34

1 ,95

1.95

1 ,98

2,33

1 ,93

2,O7

2 r54

6rO

2,4

0,9

7l ,9

5r5

33,0

l19

55 ,8

24,7

17 ,!
38,7

56 ,0

4r1

712

73,2

22,3

162,!

!o5,2

7 691 ,9

a2,6

3r4

I 7O5,2

L28,6

42,6

7,6 2177

2,9 3,2O

o,06

0,O7

0,05

0,06

O,O7

0,06

o,o7

nach

o,07

o,o7
0,05

0,08

0,10

0,09

0, Os

0 ,07

0 ,05

0 ,05

0,05

nach vGrkchrs

O,O7

0 r09

3

a

47

4 174

I

1

4 414

216

247 ,2

1r8

0r1

257 ,7

0r5

26,7

0r8

0r0

29,7

7 7

5

1r0

o12
I Rrg tonrlvc rkehr aj-.

gcrG1l.chaltcn {'

9

t0

tl
t2

t3

la

t5

t5

t7

t8

t9

Schlelulg-EolrtGln ....
Eaoburg

Nl6dcr6.chacn

BrcDn .

tbrdrhcln-Xeatf.len ...
llcBacn .

Rhctnlancl-Pfalz .......
Brden-IürttenbGrg . . . . .

Baycrn .

SaarLnd

Bcrlln (Heat)

lr7
o16

3r7

o12

6r7

3r4

1r8
'3 

r7

615

or4

0r6

28,4

12,7
54,9

414

108r6

48,2

33 ,9

90,0

to7 ,a

8r5

L8,4

t45

27

53s

13

gt9

450

449

666

1 300

7r

4e

434,O

775,4
1 095,8

53,1

7 7t6,9

526,3

633,3

7 334,0

2 776,6

162,7

377.2

20 Aulflug8frhrten .......

2l Fertcnalel-RelaGn .....

Verkehr nlt ület-
@nlbulacn

*) Ohne Gelegenheltsverkehr der KleLnunternehnen rnltwenlger als 4 Bussen.
1) Der Jahrestell enthält Bertchtlgungen zu den ver-

gangenen Monaten, bel den Veränderungen gegenilber

0,6 642,4 55,2 2,47

22,5 5 297,5 327,2 2,O2 0,06

den VorJahr sind auch nachträgliche Berlchtl-gnügen
zuE VorJahleszeltralxtr bertlckslchtigrt.

2) Nlcht bezogen aui die ilargestellte verkehrsart.

6,6 2 175,2 148 13 2,O3

22
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nach Unternehnensformen, Ländern qnd Verkehrsformen*)

lgagcn-
KlloGter

fomn

Itrndcrn

2813

14,0

74,6

7rO

. l24rl
58 12

13r5

8ro + 3rg

312 + 9r5

2rS + 48,2

1. - 3. vtertoUaru lgost)

521 ,8 319 40,3 2,99 0,08

Lfd.
Nr.

6rl

575,2

415

o12

599 17

- 615

+ 5r5

+ 2,7

- 29,9

+ 5rl

l12

66,O

2rO

0r1

15,2

- 7r7

+ 2ra

- 0r4

' 25,1

+ 2r4

15rl

L 157 ,9

ll ,2

0r5

t 225,0

2.47

2,OL

2,47

L 19?

2,O4

' 5rO

+ 4r2

- 1r4

' 35,9

+ 3r9

1r9 5r9 + 616

- 8r5

+ 0.5

x
- 22,3

+ 2r2

234r7

t7 908,8

2OO 16

9r8

18 875,8

1 116,5

440 r6

2 4L3,7

129,2

2 556,7

L 243,7

I 441,9

3 338,1

5 086,6

359,4

538r8

0,06

0,06

o 106

0 r05

0 r05

+ 2r5

6r7 7

9r1

2

3

4

5

6

336,? 8,0 t9,2 2,42 0,06

726,3 - 16,7 7,6 2,39 0,06 8

39, I

94 rL

130,8

819

L5 r7

+ 1919

+ 4r0

+ 3.9

x
+ 1312

- 3r5

- 0r4

- 2r2

+ 5rl

- 5r3

+ 21,7

413

1r6

9r5

0r5

15 ,5

8r6

416

10 r0

16r0

019

1r5

+ 816

- 4r0

+ 1r2

+ 1617

- 0rg

+ 5r4

- 0r2

_ 5r7

+ 3r9

- 3r0

' 8r0

65r3

30,4

143 r4

10,4

256,5

110r6

78 rO

2O9 rg

247 ,3

18,?

42 ra

0 106

0r07

0r05

0 r08

0, 10

0 r09

0 r05

0,06

0 r05

0 r05

0 r08

+ 1114

+ Ors

+ 2r0

- 9rl

+ 6,2

- 0r5

+ 416

+ 1.5

+ 3r4

+ 3r8

+ 23,7

9

10

t1

t2

l3

t4

t5

15

t7

18

t9

0,5 - 27,5

1 13 + 12,6

+ 516

- 4rg

+ 3r3

- 016

- Sr3

- 4r7

+ 2r1

- O;i

+ 7r4

- orl
x

2 r3o

2,17

L r92

1 r48

2,O7

t ,90

2 rOO

2,23

1 ,89

2 rog

2 r72

foroen

162'0 + 10,5 15,5 + 7r0 5 oo2r2 + 6,5 333,7 2,06 0107 + 2,j 20

+ 9,2 2l42 rL + 5r3 1224,4 + 1,8 108,4 2,58 0,09

395 r6 + 3r1 5813 + 2ri 12 64911

3) Dl€ Entwlcklung bel Bundlesbaln u. Bund.Eport 1lt
auch davon beclnflu8t, dlaß l-E irahre 1982 rolt d€r
tlbcrleltung d€r PostSuBdlenlte auf dle Bundesbahn
bcgonnen wurdlc.

0r9 79219 1,98 0106 + j.9 22

4) Nur von Bundcrbahn undl Bund€strost g6bild6te Reglo-
nalverkehrsges.llschaf ten.

+

Elnna!@nVertn-
dcrung
9.gan

vorJahr

Bcfördert€
Pcraoncn

Vcrän-
dlGrung
§regcn

vorJrhr

PerBonen-
ßlmetcr

V€rtn-
dsrurg
9.§Fn

vorjahr ln.gc.aDt
J.

xag.n- | P.rioDGn-
Kl16€t6r

V.rt,l-
dcrung
g.gcn

vorrahr
i lrtlt. t r{111- t ü111. Dt'r Dlt t
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9 Stra8 enper lnsgesamt, ohne Geleqenhei rkehr

NT
Lfd.

l(oEnunale u. geDllcht-
utrtsch.ftl. untcr-
nchDn .

2 NlchtbundGaelgono
Elronbalrncn

3 PrlvrtG untcrnchDan

a Dutscho Bundcabahn
4l

3. vlcrtolJahr l9t3

318,9 983,7 5 714,3 905,5

ElnnrhDGn

Ifrgcn-
xl

2,43

2,44

2,06

2,55

2,46

2,5O

2,22

2,57

2,4O

2,3O

2,82

I Pereonen-
rdr"t.P)

nrch Untcrnchmna

DeutlchG Bundcapoet4)

188

48

4 327

I

1

4 565

L87

47

4 778

4 4t4

t40

26

535

13

717

443

483

656

288

77

40

23,7

380, 1

L00,7

1'6,9

840,3

746,2

28,6

61 ,3

257 ,7

37,9

172,3

153 ,5

21 ,9

369 14

34,7

449,2

70 O42,O

I 650,2

272,4

Lg 128,2

753,O

696,B

7 978,6

195,2

3 274,9

1 035,4

925,3

2 121 ,3

3 658,0

308 ,0

1 254,9

2,9o

2.01

2,Ol

2,Ol

1 ,88

2,37

0,10

O,O7

0,13

O,12

0,11

o,16

O,12

o,L2

nach

0,10

0, 13

0,09

o,72

0,14

o,l4
0,08

0, 10

0,09

0,08

O,L7

43,4

667 ,2

196,O

30,3

442,4

7!,3

86.9

155,7

23,9

432,5

132,3

65,9

207 ,4

299,6

24,6

726,9

5

5

InsgrlaDt ...

d.runtcr t

7 Bahn, Poat u. neglo-
nalvGrkehr
rcbr!tcn 5)

sgCrcll-
77

55

270,7 2 379,7 278,0 7,%

t traglonalverkchr
g..ellsch.ltcn gI 457,7 51,6 1.,87

9

t0

I l.

t2

t3

ta

t5

t6

r7

tt
t9

EchlGruig-Ibl.tcln ....
H&burg

NlGdcrrachBen

BreDn

lbßdrhcln-llCatfalGn ...

lblacn .....
rurclnlrnd-Pfrf. .......
E drn-§ürttcEbcrg .....
Bäyarn .

Sear land

B€rlln (nc!tl

31,5

35,6

86,4

915

185r0

58 12

33 r7

A4,l

137 ,L

74,9

45,5

41 ,3

84 13

to1 ,4

24 15

337,2

93 ,5

43,9

73O,4

2O2,O

13,1

t22,4

l4s

27

535

13

819

450

489

666

1 300

77

48

20

21

22

23

AllgeuIner Llnl€n-
verkohr

Sonderforeen de!
Llnlenvcrkehra .......

FreigertGllter Schälcr-
vGrkGhr

üIegenheltsvGrkehr . ..
1) Der Jahresteil enthäIt Berlchtlgungen zu den ver-

gErngenen Monacen, bei den Veränclerungen gegenilber
alen vorjahx sind auch nachträgIiche Berlchtigungen
zum vorjahreszeLtraLB berückstchtigt.

nrch VcrkGhra

470,9 1, 226,3 7 946,5 I 210,8 2,57 0,15

50,4 42,8 959,5 101 ,0 2,OO 0,11

70,6 1. LL7 ,O

29,7 I 105,2 530,5 2,37 0,11

2) Wagen-KLlometer bzw. Personen-lcLloEeter iE Frei-
gestellten Schrllerverkehr Eind hler nlcht berilck-
slchtlgt.

3) Elnschl. Veränderung des Berichtgkrelses.

UntGrnehE€n Pcrlonan-
f,lIoEtcr lna-

9G!.!t

rfagen-
trllortcr

86fördcrtc
Bcraonan

MIII. DM

Untcrnchncnetoru

Lnd

VcrkGhra.rt
lne-

gc!äDt
dar. nlt
v€rkGhrs-

lc latungen
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der KleLnunternehmen nach Unternehnensfonoen, Ländern und Verkehrsarten

Wagen-
Kll@€ter

foroen

73 rs

I 00819

275,9

83rB

2 4O1,4

afren

I 419,8

,159,4

142 r5

583,7

414,7

180 r0

4 641 ,7

13?,7

27,2 r7

348, 1

86 r0

1 145,1

309,6

la6,l
460,2

69t,3

43 19

396,1

0,8 4162,8

6r1 136,5

I 534',6

25 g6g,0

5 206,5

r.620,0

53 218,6

959,3 + t,6 3310,7

t. - 3. VlerteUabr tg031)

2,0 18 989,6

Lfdt.

7,5 2 922,6 3,13 0,16 + 3r4 I

Nr

- 2r4

+ o.4

+ 19rt

'30rs
+ 0r4

- 5r4

- 7r5

+ 1517

- 4t.0

' jr3

- 4r4

f 0r5

+ t4r0

'4t19
' tr6

Orll
0ro7

O,l2

O rt2
0rl1

1,47 r8

i ego,g

615.7

165,3

5 542,2

2Ol ,6

259,4

43O,4

78.3

1 36418

373 ,3

183,4

604r7

o24,1.

?l '7
369,7

2126

2 rO2

2r33

2 rtt
2.54

2,5O

2 r49

2rl3

2.59

2 r77

2,62

2 r37

2 r7l
2,54

2 r48

2rBG

- lrt
+ Or7

+ 2116

- 37.5

+ 2r0

2

3

4

6

444,9 0r9 72O,5 2,7 I 350,2 5,9 941,15 2122 Orl2 + zrs 7

85,2 + 5r0 115,8 + 5,4 L 52319 + 016 16015 1.97 0111 + 0r2

Ländern

88r5

104,3

239,4

30,7

529,3

159,8

9215

24O rt
' 39L 16

35 ,l
130,5

+ 7r0

- 0r2

+ Org

+ 316

+ trg

- 2r4

- lrg
' 2r5

+ tr6
+ 7.A

+ t.3

- 0r5

- 016

- 316

- 5r2

- 3r4

- 616

' 4rO

- 610

+ 1.7

- 5r5

' 2r4

2 2t9.2

2 130.4

5 323,7

630,3

9 98518

2 954,6

2 436,9

6 L77 ,5

to 249,5

839,4

3 447.0

+ trg

- 3r7

+ trg

- 4r8

- ,2rg

- 7r3

- 0rg

- 4r3

+ 3rB

+ 1.9

+ 5r4

0r10

o,t2

O r09

0r13

0,1s

O rLA

0 r08

0 ,10

0 r09

0 r09

0r11

+ 6.5

+ 0r2

+ 0r-7

+ trs
+ 7r4

+ tr3
+ 2rl
+ 0.7

+ 4,7

- otl
+ 610

9

t0

1l

l2

13

t4

t5

t6

17_

t8

t9

3,2 27 20610 3,7 3 998,8 2,92 Or15 + 2,0 20

222,6 0,4 267,3 - 4,8 4 O6L,8

599,7 + 5,1 75,2 + 2,2 18 875,8

4) Dle htlrtcklung b€t Bwtleebalrn und BwrdespoEt lst auch
davon boelnftu8t, daß lE ilahre 1982 ntt der überlel-
tung dldr PostbuECllEngtg auf, dle Blüdesbahn begoEr€n
wllrde.

6,3 3 07511 6,3 318,4 2,OO 0,10

- lro 22

+ 2r4 l225rO 2.O4 0106 + 3'9 23

5) Nrr! voa Bundesbahn und Bundospost geblldete Reglo-
nalverkohrsgeBellBchaf t€n.

5,2 2l

E{ rytelt-enVerän-
der,rl8g
E€gEn -.

VorJaSrJ)

B€f,ördert€
Pergonen gegen _.

vorJa5sJJ

veretr-
denrag PergongD-

Klloeter
Verer-
denrag
qeqen

v&5au3) lDageBaEt t{aEen- I PersoDEn-
xrimta*)

Js gÖgeB .alVorJahr-'

Verätr-
denmg

t ulII. t u111. i tttl}. Du DM t
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Lld.
Nr.

t3
la
l5
t5
17
l8
l9
20
2t
22
23

10 stra8enpersonenverkehr I esamt ohne Geleqenheltsverkehr

3. vicrtclj.h! l9t3

Elnnrhncn

gagcn-
ßl

f,o@un.Ic und geDlrcht

SchlG8ulg-aolstcln ....
uaDburg . ! .. .. .
NtcdcrsachEen
BrcEen .
Nordrhcln-lfcatf.Icn ...
BGaaen .
Rhelnländ-Pfalz . . . . . . .
B.don-nilrtteubGrg . ... .
Lycßn .
s.ar land
8.r11n (Ic!E)

12 Bund.sgGblct

30,7
83 r6
77 ,7
24,4

298,3
73,5
30 ,3
45,7

157 ,3
10,3

12!,9

272,9
533,2
547,5
'!.48,7

1 583,0
331,s
753,7
423,9
787 ,5

?8 t4
860,l

2 r9o
3 ,58
3,14
3,29
3,24
2,74

9
2

25
3

35
22
25
25
37

4
1

188

3

13

1;
5
o
5
4

!
48

I
2
3
a
5
6
7
t
9

t0
tt

9
2

25
3

35
22
25
25
36

4
1

ta7

t2e
24

497
10

672
41.6
452
626
249
66
39

L4
30
32

7
98
19

7
23
42

4
37

or!
3r8

11,1
7r8
trl
416
0r3
0r3

76
5

49
1

76
36
25
55
94
10
I

5
2
7
I
5
7
7

I
I
3
4

9
L

2
2
7
6
2
I
3
5
9

36
75
70
20

279'69
22
77

13s
11

to6

2,60 O,74

2,30 O,l4

0,18
2L

5

O,16

0
0
0
0
0

I
7
5

318,9 983,7 5 774,3 905,5 2,9O

schlcrulg-tlol.tGln ....
U^hhurg .......
lltGdcra.cbaGn
BrclGn .
lbrdrhcln-we8tfälGn . ..
EGlaGn .
Rhelnland-Pfalz .......
BrdGn-llilrttcnb€rg . . . . .
Baycrn .
s..rLnd
BGrIln (flctt)

0r9

23,7 37 ,9

16,9 2r.,9

840, 3

1 ,98
1 ,77
2,00
2,29
!,97

0,11
0,11
0,09
0,11
0 ,08

7,92 0,08

2,OL

;
7
0
I
4
3

:

4

2t
2
1

6
0
0

3

13

1;
5
6
5
4
,_

47

9r7
or7

25,2
o12

21 ,2
17 ,9
11,8
38 ,3
44,4
2r4
o16

to,:

"u'1
796,5

27 ,O
22,7
95,9

713
3'4

20

or9 |,gt
Nlchtbundc!

o,1,2

Daut!che

0 ,13

DrutlchG
O,t2

;
7
4
0
7

5

:

2
2

10
0
0

2a BürdclgGblot

25 EchlG.ulg-tbl.tGln ....
26 EaDburg
27 Nlcdcra.chlcn
28 lrGrGn .
29 lbrdrhcln-Hcstfalcn ...
t0 llGssrn .
3l nholnland-Pfalz .......
12 Brdcn-filrtteDberg .....
33 8.ycrn .
3a Saärland
35 Eerlln (tfe!t)

35 Bundeog€blet 4 327 4 779

37 Bundeageblet4)

38 Bundeageblet4)

39 rnsgGsaat ... la sos 4 474

Ij=ffitell enthärt Beflchttgn:ngen zu den ve!-
gangenen Monaten, bei alen verenderungen gegen-
tlber deu vorjah! sincl auch nachträgIich Berlch-
tigungen zrin vorj ahreazeitrarE bertlcksichtigt.

449,2 43,4 2,OL 0,10

Pr lurta
133

25
497

10
773
423
458
636
259
66
47

33 ,5
11,8
79,O
3r7

L32,l
60,2
47 ,7

119,4
752,8

72.8
20,o

2,28
2,!e
1,89
2 r22
L,9l
1 ,88
1,93
2,27
1,95
2,Os
2,54

0,09
0 ,07
o,o7
0,08
0r10
0,10
0,05
0,08
0 ,06
0,06
0,06

O,O7

3
5
I
7
4
7
6
6
0
3
1

469,3
163 r7

1 351,5
46,6

1 499,4
676,9
748,9

L 601 ,6
2 863,7

226,3
394 ,8

380,1 172,3 10 O42,O 667,1

700,7 153,5 7 650,2 796,0 2,O7

272,4 30,3 1,88

UnternchDcnalorDon

L 369,4 L8 L29,2 1A42,4 2,37 0,11

2) Wagen-Klloneter bzw. Personen-Kiloneter l-B Frelgestell-
ten schrXlerverkehr Bind hler nlcht berückslchtlgt.

3) Elnschl. verändlerung des BerLchtskrelses.

Pcraoncn-
f,lloDGtGr lna-

gcr.nt
Wagon-

f,lloDstcr
EcfösdcrtG

PCrloncn

tllll. IIl u,t

Lnd
lna-

geaaDt
dar. Elt
vcrkchrE-
leletungcn
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der Klelnunternehmen nach Unternehnensfornen üld Ländern

l. - 3. vtertolJalrr t9831)

Lfal.WagEn-
Kl.I@ster

slrtschaf tliche UDter:rete€n

43 r0
90 12
96,9
23 rB

301.5
Serz
2t r7
72,1

t26.9
13 r0

L12,2

959,3 + !,6 3 310,7

elgene Elsenbahaerr

2,0 18 989,6 !,5 2 922,6 3,13 0,16

Nr

+ 0r4
' 0r9
+ 3513
- -Zr0
- tr4
- 2r3
' 3r2
' OtG

0r0
' 2r3_ .0r9

lo2,g
27O,8
249,1
85r4

997,4
244,5
loo,2
297 15
534,0

3415
394.5

2r74
2 156
2 r42
2r94
3 126
3.73
3 r47
3 r60
3 r55
3rO4
2rgg

4r3
0'j

15.4
2r0
0r7
312
0r4
3r4
6r2'1rt
4rt

- Or7
-'0,6
+ 8r3
' 5r3
- 3r3
- 7r2
- 4t5
- 8r8
+ 316
- 613
' 2r5

+ ir2
' 3810
- 2r2

- 5'0
- 7r9
- Sr9
- 4rB
- t.5
- ttr4

858,2
I 7O9,9
I 7l5 rO

511 r9
5 434,7
I 102,6

505r3
L 490,9
2 627,9

249,7
2 784,6

39r0
1r8

243,6

- 3rj
- 3r0
+ 2015
- 617
- Zrj
' tor6
- 3r9
- t2.3
+ 3rs
- 0rS
- 2r3

+ 5r4
- 613
' 5'3
+ 4r0
- 316
- 5't
+ 0r2
- 1r3
+ 4.0
+ 3r8

x

It4r5
23O,4
2t6,2
69,4

951 ,7
214,3
7414

25616
434,2
38r0

322,9

8,4rl
28,9

195,3
gr9

337.t
151,0
lo219
315,0
388,3
32,6
46rg

- 4rO
- 37,2
' 116

I
2
3
4
5
6
?
I
9

10
tl
t2

t4
t4
14
ia
t8
20
t5
t7
t7
t6
72

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
'0

+
+
+
+
+

+
+

:

+ 3r4

213
0r1

11 ,O

34r9
5r5
312

14 r7
or9
0r9

+ trs
- 42.9
' 4rt

- 1r2
_ lr2
- 3r7
- 3rl
- 7rG
- grd

736,3
96r7
73,6

3O7,6
22.5
13,5

+ tr6
- 3810
- 4r5

- 4r2
- 6rt
- 3tS
- 3rZ
- 9rz
- 2t,lt

1,98
1r05
2r0l
2r37
l r95
2 rO7
2r43
2 rO4
, ro2

0,11
0,07
0 r0:
0r11
0, 10
0 r09
0 rl1
0r08
o ro:

+ 0r9
' 2r8
- 216
- jr?
- 1016
- 619

13
l4
15
l5
L?
t8
19
20
2L
22
23

3r0
0r1

tt,:
76rO
8r0
6r0

33rl
l16,,:

3r5
0rltt,:

82rG
7r7
613

2416
lrl
1r3

73;5

Unt6rnehtlBn

43.2
14 rO

131,6
6rg

192.8
96ro
67 rG

153 ,3
263,9
2L,2
l8r3

1 008,9

2,4 142,5 5,4 1534,6 4,4 147,4 2,26 Or11 l,! 24

+ 14.8
+ 5,t
- t4r9

I 32lrt
418,7

3 355,0
I 18,4

3 914,9
,.755,3
I 857,9
4 379 rO
7 599,2

s76,1
662,4

+

+
+
+

+ 0,4 583,7

0 r07
0,07
0 r07
0r08
Or10
0 rl0
0 106
oro?
0,06
0 106
0,08

,0, t
0r2

tt.5
2r7
3t2
tr0
3r6
0rg
3r2
7r4

21,2

0,
7,

27,
8,t,
3,
2,
2.

31 ,t,
83,
0,

65,
57,
39,

138,
ts6,

8,
t,

x
,2
,5
.4
.4
.4t

8,
2
I
3
2

+

+

3
I
?
6
I
5
6
2
3
I
6

,26
,o?
,89
,35
,00
,87
,94
,2?
,93
,09
,72

+

:
+

:
+
+
+

+

25
26
27
2A
29
30
3t
32
33
34
35

36

17.0
16,

414
t'1
1r7

Btudesbahn

275,9

Burtclespoat

83 rg

lnsgqsaEt

2 40tr4 + 0,4 4 641,7 3,3 53 219,6

Ai5iffi;ffiIrrng,bel rrlrdesbFhn tlrd Bund€slnst lst atch
dlavon beelnf,lußt, daß lD iralrre 1982 rnlt der llberleltwrg
der PostbuaAlenate auf dle Btmdlegbahn begonnea tlr.rdle.

7,5 25 868,0 + O.5 1690.9 2,O2

I

O to? 0r7

+ 19. 1 474t7 + 15,7 '5 206,5 + !4rO 6L5,7 2,33 0r13

- i8,5 l30r0 - 41.0 I 620,0 - 4t.9 165,3 2,ll 0,12 - 37,5 38

+ 2t16 37

EtnnalusnVerän-
denrng
gegen _.

vorjahrJ,

Beforderte
Pergonen

Veaän-
denülE
ogqon

värjalgr)
P€rsoDen-
K[I@€ter

verän-
detnrng
gegen -.vorjahrr) Lasgesant

Je
Ilagen- | PersSrpen-

Kll-"eter-'

Verän-
derung
gegeB -.vorjahl'I

t littI.1 t ü111. t !,t111. Du Dl,t t
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3. ViertelJahr 1983

BefördeEte
Feraonen

Vsrände-
run9

gegenilber
dsE

vorlahr

Peraonen-
ElloEeter

B€föEderte
Pergonon

Pergonen-
KlloEeter

t Mitl.MiII.

I 1 Verkehrsleigtungen lm qesamten öffentlichen Personennahverkehr

1. - 3. vlerteuahr 1903

UnternehaengforD

verkehraart

Konnunale u. g€Elschtelrt-
Echaftliche Unternehtr€n .....

Nlchtbund€se19€ne Elsen-
bahnen

Prlvate unternehEen

Deutsche Bundesbahnl)2) ......
Deutsche Bund€apost 112)

Zu""rranl )

Deut8ch€ BundsEbahn

davon:

S-Bahn-Verk€br . . . . .

B€rufB- und Schillerverkehr .

thrlger verkehs blg 50 kn
Belseuelte

Nlchtbundeselgene Eiaen-
bahnen

Zugamn ...

Llnlenverkehr d€r §tsaß€nverkehrsDtttel

981,5 5 492,2 3 304,8

I 339,8 10 023,0 4 566,5

37 ,5

L46 12

L52.7

2t,9

747,3

517 ,7

472 rA

129,9

3)

692,1

424,3

196,9

70,9

42,2

734,3

_ 5,3

- 8r4

+ 1515

- 41r0

344,1

2 350,7

| 567 ,6

269 11

El senbahnv€r kehr

3 61.6,5

I 856,S

I 297 ,7

462,O

110,3

3 726,9

+ 1,5 10 795,8

2,0 78 467,7

rung
geEenitber

den
Vor

1r4

- 3r8

- 4r4

+ 1416

- 41,9

3r6

0,3

7 299,9

7 959,2

5 00519

1 610,1

3,4 34 342,9

5 672,5

3 963,2

L 1.60,1

394,1

11 189,9

244,9

139,9

77 ,3

28,7

13,2

254,1

+ Orl

+ 614

- 2r5

_ 3,5

+ lr2

+ 617

- 7r3

+ i,7

3r4

0,1

In8gcaaDt ...

1) Der Jahresteil enthält Berichtlgungen zu den ver-
gangenen llonaten, bei den veränderungen gegenilber
den vorjahr Eind auch nachträgllche Berlchtl-
gungen ?lE VorJahreszeltraum bertlcksichtigt.

Inageaamt

t 997,? t3 749,8 5 30018 2,6 45 532,8 216

2) Dl€ Entwicklung bel Bundesbahn und B$dle8post lst auch
davon beelnflußt, daß im Jahre 1982 n1t iler tlberleltung
der Postbusdienste auf clie Bunilesbahn begonnen wurdle.

3) Vorläuflge Ergebnlsge.
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